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n Bad Hersfeld. Über ein-
 hundert Kinder und Jugend-
 liche haben die verschiedenen
Schwimm- und Schnorchel-
gruppen der Stadtjugend-
 pflege im Winterhalbjahr
2017/2018 besucht und fleißig
geübt. 
Den Abschluss des Schwimm-
 halbjahres bildet traditionell
am Samstag, 12. Mai, das
 Totenkopfschwimmen im
Freibad Geistalbad – egal, bei
welchem Wetter.
Ab 10 Uhr kann jeder 60, 90
oder sogar 120 Minuten im
Wasser schwimmen und be-
kommt dann das begehrte To-
tenkopfabzeichen plus Ur-
kunde in Bronze, Silber oder
Gold überreicht.
Bereits seit Wochen und Mo-
naten sind viele jungen Men-
schen in Sachen Schwimmen
und Tauchen aktiv gewesen.

Angefangen von den Klein-
sten, die gerade ihr Seepfer-
dchen absolviert hatten und
für das Jugendschwimmab-
zeichen in Bronze, Silber und
Gold trainierten, bis zu den
Schnorchlern, die mit Maske,
Schnorchel und Flossen die
Grundzüge des Tauchens und
Schnorcheln erlernten, war
alles vertreten. Über zwanzig
Kinder (ab 10 Jahren) und Ju-
gendliche nahmen die Gele-
genheit wahr und „schnup-
perten“ im Hallenbad in Hün-
feld bei einem Presslufttauch-
gang hinein, der in Kooperati-
on mit dem Fulda-Taucher-
Treff im März stattfand.

Einige der Schnuppertaucher
entschlossen sich, die Tauch-
ausbildung nach „padi“ (eine
der weltweit größten Tauch-
ausbildungsorganisationen)

zu absolvieren. Diese Ausbil-
dung fand nun im Tauchcen-
ter monte mare in Rhein-
bach/Köln ihren krönenden
Abschluss mit diversen Übun-
gen und Tauch gängen im 10
Meter tiefen Tauchbecken.
Alle Tauchschüler aus Hers-
feld bestanden ihre Ausbil-
dung mit Bravour – nicht zu-
letzt, weil sie das ganze Win-
terhalbjahr fleißig im Aqua
Fit geübt hatten.
Die neuen Schwimmgruppen
der Stadtjugendpflege begin-
nen wieder ab September. 

Jugendhausleiter Helgo
Schmidt hat mit seinem Team
einige Neuerungen vorberei-
tet, die dann ab Sommer auf
der Homepage der Stadt-
 jugendpflege (www.stadtju-
gendpflege-hef.de ) veröffent-
licht werden.

Ins kühle Nass
Abschluss der Schwimmgruppen 

der Stadtjugendpflege Bad Hersfeld

n Bad Hersfeld. Die Rosen-
Apotheke in der Breiten-
straße, 1975 von Hans Gustav
Blanke eröffnet, ist eine Insti-
tution. Doch mit Blankes Tod
2017 drohte der Traditions-
Apotheke das Aus. Denn die
gesetzliche Regelung legt
fest, dass eine Apotheke nach
spätestens einem Jahr Vakanz
wieder im Besitz eines Apo-
thekers sein muss, um weiter-
geführt zu werden. Doch ein
Interessent fand sich in dieser
Zeit nicht, weswegen Apothe-
kerin Saskia Hildwein die
Apotheke am 1. März dieses
Jahres übernahm. 
Aufgrund kurzfristiger Ent-
wicklungen steht nun aber
doch die Schließung der Apo-
theke in der Breitenstraße
zum 31. Mai bevor. Durch Per-
sonalveränderungen in der
City-Apotheke kann nämlich
nun das gesamte Team der Ro-
sen-Apotheke dort integriert
werden. Die langjährigen
Stammkunden finden dann
also ihre vertrauten An-
sprechpartner einige Meter
weiter in der City-Apotheke
wieder. Der Standort in der
Breitenstraße wird aber den-
noch nicht leerstehen, denn
dort soll in absehbarer Zu-
kunft dann das Sanitätshaus
einziehen.

Derzeit ist für viele kleinere
Apotheken die Zukunft unge-
wiss, da ein Mangel an Apo-
thekern herrscht, wie Saskia
Hildwein berichtet. Eine Apo-
theke mit Notdiensten und
ständiger Bereitschaft zu
führen, ist keine leichte Auf-
gabe. Viele Pharmazeuten er-
greifen daher gar nicht mehr
den Beruf des Apothekers,
sondern arbeiten in Laboren
in der Industrie. Insgesamt ist
die Zahl der Apotheken rück-
läufig und ist mittlerweile auf
einem Rekord-Tief angelangt.
Im Apothekenverbund wie
den Hildwein-Apotheken las-
sen sich die Aufgaben mit ei-

nem größeren Team besser
koordinieren – und für die
Mitarbeiter der Rosen-Apo-
theke ist dies ohne Frage die
bessere Lösung als die kom-
plette Schließung. 
„Ich investiere von Beginn an
nur in unserer Region, weil
ich hier verwurzelt bin“, sagt
Saskia Hildwein. Ihr ist es
wichtig, wohnortnahe, inter-
essante und dabei anspruchs-
volle Arbeitplätze zu schaf-
fen – „damit Waldhessen le-
bendig und attraktiv auch für
junge Menschen bleibt.“
Mehr Informationen gibt es
auf der neuen Homepage
www.hildwein-gesundheit.de.

Umzug in die Badestube
Rosen- und City-Apotheke werden zusammengelegt

Das Team der Rosen-Apotheke zieht Ende Mai in die City-Apo-
theke um. Foto: nh

Biberbad eröffnet die Saison

n Geschäftsführer Herbert
Höttl von den Stadtwerken Be-
bra  konnte gemeinsam mit der
Schwimmbadcrew ca. 30 Früh-
schwimmer zur Eröffnung der
Badesaison im Biberbad Bebra,
bei angenehmen 24 Grad

 Wassertemperatur,  begrüßen.
Die Frühschwimmergruppe ist
seit vielen Jahren ein fester Be-
standteil im Biberbad.  Tag für
Tag und bei jedem Wetter
 lassen es sich die Damen und
Herren nicht nehmen, ein er-

 frischendes und belebendes
Bad zu nehmen. Ein Kommen-
tar aus der Gruppe: „Wer
 rastet – der rostet.  Es gibt kei-
ne bessere Gesundheitsvorsor-
ge als das tägliche Schwimmen
im Biberbad“.  Foto: nh


